
Festzugteilnehmer: SPD-Saasen

H72 Mountain-Biking Saasen

FFW JUZ Saasen (L.Klement)

Traube SV Saasen Turnkinder

Gesangverein Traktorenfreunde Bersrod

MC Saasen Pferdekutsche Gründungsm.

Obst-Gartenbau-Verein SV Reinhardshain

SKV Seniorengruppe Saasen

Heimatfreunde Flotte Kugel und Einer wackelt

RKV Reinhardshain SV Gymnastik

Posaunenchor Reiskirchen

SV Tanzgruppe Sunshine Girls Harbach

SV Tanzgruppe Wild Girls Reinhardshain

Festdamen SV Saasen Lumda

Denise Albach,Kathrin Hasenpflug,
Elaine Hess, Ann-Kathrin Klee,

Julia Knöß, Sarah Menz, Desiree Schulz,
Lena Sommer, Janina Stark.

Unsere Festdamen stellen sich vor:
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1. Preis: eine Wochenendreise 

2. Preis: eine Waschmaschine

3. Preis: ein Fahrrad

4. Preis: ein Fitness-Gutschein

5. Preis: ein Einkaufsgutschein

10 weitere Preise 

im Wert zwischen 20,-- und 100,-- Euro

Lospreis: 1,-- Euro

Verkauf beginnt eine Woche vor dem Fest

Jubiläums-Tombola

Tolle Preie
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Unsere Heimat Saasen und Bollnbach

Saasen im Landkreis Gießen, 18 km von Gießen entfernt, liegt an der 
eingleisigen Bundesbahnstrecke Gießen - Fulda und war bis zum 14.12 1970 
selbstständige Gemeinde. Im Zuge der in dieser Zeit anlaufenden 
Gebietsreform wurde Saasen ab 15.12.1970, nach einstimmigem Beschluss 
des damaligen Gemeinderates in die heutige Kerngemeinde Reiskirchen 
eingegliedert. 
Was damals Saasen dringend benötigte, war ein Bürgerhaus.
Die angestrebte Einrichtung wurde von den verantwortlichen Saasener und 
Reiskirchener Gremien zügig vorangetrieben, sodass nach wiederholt geän-
derter Standortbestimmung der Bau der Sport- und Kulturhalle im Jahre 
1972 vollendet wurde. Im Rahmen eines „Bunten Abends“ wurde am 1.12.1972 
die Halle offiziell ihrer Bestimmung übergeben. Heute steht sie im 
Mittelpunkt des Sport-, Vereins- und Kulturlebens unseres Dorfes.
In den Jahren 1967 bis 1970 erfolgte der Ausbau des Sportplatzes, die 
Errichtung einer Grillhütte und der Bau des Sportheims, der viel gewünschte 
Kindergarten wurde errichtet, der neue Kinderspielplatz an der Berliner 
Straße wurde seiner Bestimmung übergeben, der Ausbau des Festplatzes und 
die Erweiterung des Friedhofes und viele andere Maßnahmen mehr.
Die Schulkinder der Grundschulklassen besuchen die Mittelpunktschule in 
Reiskirchen. Die Kinder der Mittelstufe werden in der Gesamtschule 
Großen-Buseck unterrichtet.
Die beiden in Saasen gebauten Schulen (1910 und 1912) wurden inzwischen 
verkauft. Die „Neue Schule“ ging in das Eigentum der evangelischen 
Kirchengemeinde Veitsberg/Saasen über. Ein Schulgebäude wurde von einem 
Privatmann gekauft.
Unser Saasen ist umgeben von teilweise bewaldeten Höhen und nur gegen 
Westen offen.
Durch die Vollendung der Neubaugebiete Veitsberg, Hainstraße, Am Wingert, 
Auf der Höhe, Sudeten-, Berliner- und Breslauer Straße hat Saasen in 
nördlicher, besonders aber in südlicher Richtung eine sehr erhebliche 
Ausweitung erfahren. Diese Entwicklung kommt auch den Einwohnerzahlen 
deutlich zum Ausdruck.
(Saasen mit Bollnbach und Wirberg): 1910 waren 528, 1950 - 890, 
1960 - 964, 1968 - 980, 1985 - 1080 und zum 31.12.2010 waren ca. 1250 
Einwohner registriert.
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Eine Spende in Höhe von 300,-- Euro für den 
Sportverein 1936 Saasen hat Presse-
sprecher Werner Klement von Herrn Jörg 
Bremer, Geschäftsstellenleiter der Volks-
bank Mittelhessen, Filiale Reiskirchen ent-
gegengenommen.
Der Geldbetrag ist für die Gestaltung des 
75-jährigen Jubiläumsprogrammes be-
stimmt. Der Betrag kommt  unter anderem 
auch der Förderung der Vereinarbeit zugute.
Im Namen des gesamten Sportvereins 1936 
Saasen bedankte sich Werner Klement für 
die Spende. 

Volksbank Mittelhessen spendet 300,-- Euro für den SV 1936 

Reiskirchen.
Eine lebendige, aufgeschlossene Gemeinde stellt sich vor.
Die Gemeinde Reiskirchen hat es immer verstanden, Altes und Neues harmonisch in 
Einklang zu bringen und hat sich den wachsenden Anforderungen einer modernen 
Gesellschaft stets angepasst.
Die Großgemeinde Reiskirchen mit derzeit 10900 Einwohnern wurde aus den Orten 
Bersrod, Burkhardsfelden, Ettingshausen, Hattenrod, Lindenstruth, Reiskirchen, 
Saasen, Bollnbach und Winnerod gebildet.
Ihre gute Anbindung an das überörtliche Verkehrsnetz durch den Anschluss an die 
BAB 5, die B 49 sowie die Vogelsbergbahn, wie auch die verkehrsgünstige Lage zur 
Stadt Gießen sind wesentliche Punkte, welche Reiskirchen zum stetigem Wachstum 
verhelfen.
In allen Ortsteilen der Großgemeinde sind umfangreiche Infrastruktureinrichtungen 
vorhanden. Zu den kulturellen Vorzügen der Gemeinde zählt ein überaus reges 
Vereinsleben, das in seinen gebotenen Möglichkeiten kaum Wünsche offen lässt. 
Darüber hinaus lädt Reiskirchen Sie in landschaftlich reizvoller Lage mit ortsnahen 
Wäldern, Wochenendgebiet, Grillhütten und Grillplätzen zur Erholung und Entspannung 
in freier Natur ein.
Weitere Informationen können Sie auf der 
Homepage www.gemeinde-reiskirchen.de einsehen oder direkt bei der 
Gemeindeverwaltung 35447 Reiskirchen
Schulstraße 17
Telefon: +49 06408-95900
Telefax: +49 06408-959095
E-Mail: mailto: info@gemeinde-reiskirchen.de 



Vorstand - Abteilungsleiter bzw. Ansprechpartner für 2010/2011

1. Vorsitzender Hartmut Swoboda 06401-6556

2. Vorsitzender Thorsten Becker 06401-220372

Schriftführer nicht besetzt

Stellvertreterin nicht besetzt

Rechner kom. 30.06.2011 Udo Klös 06401-960929

Stellvertreter nicht besetzt

Beisitzer Ulrike Klös 06401-3310

Steffen Kutscher 06401-21840

Werner Kukla 06401-21331

Stefan Vogt 06408-500268

Dieter Wanke 06401-21904

Oliver Sommerlad 0171 528 7162

Mario Schultheiß 0151 121 25705

Jens Masan 0179 901 4887

Abteilung: Fußball

Senioren Erich Fischer 06401-5274

Stellvertreter Stefan Vogt 06408-500268

Trainer Anton Krippner 0170 772 0271

Jugend Erich Fischer 06401-5274

Alte Herren Steffen Kutscher 06401-21840

Stellvertreter Stefan Vogt 06408-500268

Schiedsrichter-Beauftragter Helmut Münch 06401-7298

Platzwart Helmut Münch 06401-7298

0174 490 3974

Platzaufbau Rüdiger Schmitt 06401-8265

0151 515 43556

Vereinspressewart Werner Klement 06401-903653

SVS Aktuell Redaktion Werner Klement 0170 341 3119

Webmaster Werner Klement www.sv1936saasen.de

Abteilungsleiter

Tischtennis Mark Philippe Keil 0179 486 5534

Tischtennis-Jugend Herbert Seiderer 06401-7718

Gymnastik Ute Hasenpflug 06401-21883

Tanzgruppen Ulrike Klös 06401-3310

Kegeln Oswald Menz 06401-7568
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Aktueller Vorstand 
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H.v.l. Stefan Vogt, Erich Fischer, Steffen Kutscher, 
Werner Kukla, Jens Masan, Oliver Sommerlad, Dieter Wanke.
U.v.l. Thorsten Becker, Werner Klement, Mario Schultheiß, 
Ute Hasenpflug, Ulrike Klös, Udo Klös und Hartmut Swoboda.

Vorsitzende des S V 1936 Saasen bis heute
1936 - 2011

1936 - 1939 Wilhelm Böcher 3 Jahre

1939 - 1945 hat der Verein geruht 6 Jahre

1945 - 1946 Ernst Schmitt 1 Jahre

1946 - 1947 Wilhelm Münch Bo. 1 Jahre

1947 - 1952 Karl Kämmer 5 Jahre

1952 - 1955 hat der Verein geruht 3 Jahre

1955 - 1959 Artur Schmitt 4 Jahre

1959 - 1968 Karl Kämmer 9 Jahre

1968 - 1971 Reinhold Seipp 3 Jahre

1971 - 1975 Karl Schepp 4 Jahre

1975 - 1990 Hugo Klös 15 Jahre

1990 - 1992 Roland Klös 2 Jahre

1992 - heute Hartmut Swoboda 19 Jahre

75 Jahre



Die Chronik endet hier, aber bevor ich zum Schluss komme, sei noch die 
Öffentlichkeitsarbeit erwähnt. Öffentlichkeitsarbeit muss sein. Das sollte inzwi-
schen jeder Vereinsvorstand begriffen haben. Es reicht schon lange nicht mehr aus, 
nur den Schaukasten als Fenster der Öffentlichkeitsarbeit zu nutzen. Die klassische 
Werbung (Plakat und Handzettel etc.) ist nur ein Teil dessen, wie sich ein Verein 
einer breiten Öffentlichkeit darstellen kann.
Derjenige, der für die Öffentlichkeit zuständig ist, meist der sog. „Pressewart“, hat, 
wenn er seine Aufgabe einigermaßen erfüllen will, ein großes Aufgabengebiet zu 
bewältigen. „Pressewart“, eine antiquierte Bezeichnung für denjenigen, der das 
umfangreiche Aufgabengebiet der Öffentlichkeitsarbeit des Vereins ehrenhalber 
ausübt. Vielleicht ist die Bezeichnung „Pressemanager“ weitaus passender. Ihn als 
Redakteur zu bezeichnen, reicht bei Weitem nicht aus, denn die Herausgabe einer 
Vereinszeitschrift ist zwar ein Schwerpunkt seiner Arbeit, aber nur ein Teil seines 
großen Aufgabengebietes. Da ist zunächst einmal die Selbstdarstellung des Vereins 
mittels des Sportangebotes, durch die Vereinszeitung und nicht zu vergessen der 
Internetauftritt des Vereins auf der eigenen Homepage. Hier müssen ständig die Seiten 
der einzelnen Abteilungen aktualisiert werden, denn das ist was für junge Leute, die in 
Urlaub fahren oder fliegen und in jedem Land der Erde nachschauen können, was in 
ihrem Verein passiert.
Weiterhin gilt es persönlichen und guten Kontakt zur Tagespresse, anderen Vereinen, 
Sportorganisationen und ganz wichtig zu Sponsoren zu pflegen, denn ohne Sponsoren 
und deren Werbung könnte sich ein Verein keine Vereinszeitung, noch eine Homepage 
leisten. Dr SV Saasen ist in dieser Richtung gut aufgestellt. Seit elf Jahren gibt es 
eine Vereinszeitung und seit sieben Jahren eine Homepage. Die Vereinszeitung SVS 
Aktuell erscheint viermal jährlich mit einer Auflage von 500 Stück und wird an alle 
Haushalte in Saasen und Bollnbach verteilt. Im Internet ist unser Verein unter 
www.sv1936saasen.de zu erreichen.
Das Redaktionsteam bestand einmal aus 4 Personen, leider ist daraus ein „Ein-Mann- 
Job“ geworden. Der Verein hat zurzeit 460 Mitglieder. 
Die Chronik des SV 1936 Saasen endet hier. Der Verein hatte, wie jeder andere Verein 
auch, während seines 75-jährigen Bestehens Höhen und Tiefen. Es sollte daher das 
Bestreben aller Vereinsmitglieder sein, den Verein auch in Zukunft tatkräftig zu 
unterstützen, damit der SV 1936 Saasen weiterhin erhalten bleibt.
Zum Schluss möchte ich dem SV 1936 Saasen weiterhin „Alles Gute und viel Erfolg“ 
wünschen.

Saasen im Jahre 2011.
Chronist und Pressewart: Werner Klement (Ehrenvorstandsmitglied)
Quellen: Festschrift 1986, Vereinszeitschriften und eigene Berichte.
Vereinspressedienst Deutscher Sportbund: Wolfgang Schneider.
Bei den Sportfreunden Rudi Lerch, Willi Cuper, Wolfgang Meusel, Norbert Scheld und 
Manfred Schmitt möchte ich mich für die überlassenen Bilder bedanken.
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Liebe Leser,

wenn Sie diese Festschrift aufmerksam 
durchblättern, finden Sie eine große 
Vielfalt geschäftlicher Angebote.

Wir richten an Sie die Bitte, diese 
Angebote bei Bedarf zu nutzen. Durch die 
Hilfe dieser Firmen war es uns möglich, 
diese Schrift herauszugeben.

Herzlichen Dank

sagen wir allen Spendern, die uns durch 
Geldbeträge und Sachspenden die Planung 
und Durchführung unseres Jubiläums er-
leichtert haben.

Ferner danken wir allen Ortsvereinen und 
den vielen nicht genannten Helfern, die zum 
Erfolg unseres Festes beigetragen haben.
Wir werten dies als Zeichen der Verbun-
denheit mit unserem Verein und dem ganzen 
Dorf. 
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